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Männergesangverein Bodnegg e. V.

Die Theatergruppe des Männergesangvereins Bodnegg
spielt demnächst für Sie die Kriminalkomödie in 3 Akten:

Zu den einzelnen Aufführungen laden wir recht herzlich ein.

Der Kartenvorverkauf beginnt heute Freitag, 20. Februar 2015

Aufführungstermine:
Seniorenvorstellung, Freitag, 06. März
um 14.00 Uhr (ohne Kartenvorbestellung) 
Freitag, 06. März, Samstag, 07. März, 
Freitag, 13. März, Samstag, 14. März, 
Freitag, 20. März, Samstag, 21. März, 
jeweils um 20.00 Uhr in der Festhalle Bodnegg

www.mgv-bodnegg.de
Platzreservierung:
Feuerwehrhaus Bodnegg, Nelkenweg 20, 88285 Bodnegg, Tel. 01520 560 33 41
Am 20. Februar vor Ort von 15.00 - 19.00 Uhr und telefonisch von 17.00 - 19.00 Uhr
Ab 21. Februar jeweils Montag - Samstag von 17.00 - 19.00 Uhr unter der Tel. 01520 560 33 41.
Bitte die Karten bei den Aufführungen bis spätestens 19.30 Uhr an der Kasse abholen.

Auf Ihren Besuch freut sich 
Ihr Männergesangverein Bodnegg
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Der Funken am 22.02.2015 auf der Felbener Höhe ENTFÄLLT
dieses Jahr wegen witterungsbedingten Schwierigkeiten!!!

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau 

Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils  jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
4. März 2015

18. März 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG
der Festhalle/Dorfstraße.

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an 
Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Amtliche 
Bekanntmachungen

Gemeinde
sucht weiterhin
Wohnraum
Die Zahl der Flüchtlin-
ge, die im Bundesgebiet Schutz und Hilfe suchen, steigt seit
einigen Jahren an. Nach den aktuellen Zahlen hat die
Gemeinde 10 weitere Flüchtlinge aufzunehmen. Zur Unter-
bringung von 10 weiteren Flüchtlingen verfügt die Gemein-
de jedoch nicht über ausreichend Unterkünfte. Daher sucht
die Gemeinde Wohnraum, der für die Unterbringung zuge-
wiesener Asylbewerber geeignet ist. 
Die Gemeinde bittet daher, leerstehende Häuser oder Woh-
nungen zu melden, die bei Bedarf zur Unterbringung von
Flüchtlingen angemietet werden könnten. Wenn Sie hier
eine Möglichkeit sehen, die Gemeinde unterstützen möch-
ten und Wohnraum zur Verfügung stellen können, würden
wir uns freuen, wenn Sie sich bei der Gemeinde Bodnegg,
Herrn Spitzfaden, unter Telefon 07520/9208-16 oder per E-
mail unter spitzfaden@bodnegg.de melden würden.
Zudem ist derzeit eine 6-köpfige Bodnegger Familie drin-
gend auf der Suche nach einer Mietwohnung. Da sich die
Wohnungssuche bisher schwierig gestaltet, ist die Familie
für Ihre Hilfe dankbar. Sofern Sie weiterhelfen können, bit-
ten wir Sie uns ebenfalls unter o. a. Kontaktdaten zu infor-
mieren.
Für Ihre Bereitschaft sich darüber Gedanken zu machen
möchten wir uns bereits im Vorfeld bedanken.
Ihre Gemeindeverwaltung

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Flyer „Freizeit und Erholung“ 
liegen im Rathaus aus
Eine Freizeit für Demenzkranke  zusammen mit ihren pflegen-
den Angehörigen findet statt im Leutkircher Tagungshaus „Regi-
na Pacis“ vom 20.4.2015 – 29.4.2015

Betreuung gesucht
Für einen 5jährigen Jungen wird an 4 Tagen die Woche eine
Betreuung gesucht. Er soll am Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag jeweils um 15.15 Uhr, freitags bereits um 13.15 Uhr an der
Bushaltestelle Schule abgeholt und bis 17.30 Uhr betreut wer-
den. Haben Sie Interesse? Näheres erfahren Sie unter Tel.:
0174 9376301 oder 07520-2928 oder unter der E-Mail-Adresse:
steirisch84@web.de

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Kirchweg 4
88285 Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
Sprechzeiten:
Mo 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Wintersporttag des BZ Bodnegg
Am Bildungszentrum Bodnegg erwartete die Schülerinnen und
Schüler am Montag, den 9. Februar wieder ein vielfältiger Win-
tersporttag. Während die GrundschülerInnen gemeinsam das
Eisstadion in Lindau besuchten, hatten die Teilnehmer aus den
Klassen 5-10 die Qual der Wahl zwischen der Skiausfahrt nach
Steibis, dem Eislaufen in der Eissporthalle in Ravensburg, dem
Bowlingcenter in Friedrichshafen sowie zwischen  einer Reit-
und Wanderveranstaltung.  In Ravensburg bot sich den  Eislau-
fenden die Gelegenheit, ihr Können zu demonstrieren oder aber
ihren Gleichgewichtssinn auf der in Intervallen frisch polierten
Eisfläche auf den Prüfstand stellen. Die jungen Kugelschubser
lobten das Bowlingcenter in Friedrichshafen, da sie dank ausrei-
chendem Platz keine Wartezeiten in Kauf nehmen mussten.
Auch die Steibis-Delegation berichtete von ihrer Skiausfahrt:
Laut begleitenden Lehrkräften (Herr Belli) sorgten fantastische
Pistenverhältnisse und keinerlei Unfälle für einen gelungenen
Tag. Die Bewölkung und gelegentliche Liftausfälle gerieten
dadurch zur verkraftbaren Nebensache.
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Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
Sprechzeiten:
Mo 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 28. Februar 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Männergesangsverein
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 14. März 2015, durchgeführt vom Kirchenchor
Samstag, 28. März 2015, durchgeführt vom TSV

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 16. März 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Mehrere Jahrgänge der Spiegel-Zeitschrift, diverse Tel. 1378
Ersatzteile für VW-Käfer

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Schulnachrichten



Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e. V.

B a u e r n v e r s a m m l u n g
Sehr geehrte Damen und Herren,

am Donnerstag, 26. Februar 2015 um 19.30 Uhr, 
findet im Gasthaus Paradies in Vogt 

die diesjährige
B A U E R N V E R S A M M L U N G

für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Bodnegg, Waldburg,
Schlier, Grünkraut, Vogt und Wolfegg statt.

Hr. Stefan Jäger, Rechtsanwalt des BV Allgäu-Oberschwaben,
berichtet über Aktuelles aus dem Verband.
Vertreter des LWA Ravensburg, des Veterinär- und Lebensmit-
telüberwachungsamtes und des Forstamtes werden über Aktu-
elles berichten. 
Es ergeht recht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Jugend-Ecke

Mittwoch, 25. Februar 2015
14.30 Uhr

Bodnegg, Grundschule

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat Februar/März 2015

Singen/Volkstanz
Montag, 23. Februar 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Montag, 9. März 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe
Die Radlergruppe macht Winterpause.

Seniorenprogramm



„Manege frei”
so das Motto beim fröhlichen Senioren-Fasnetszirkus 

am 10. Februar im Dorfgemeinschaftshaus

„Die Sonne scheint aufs Zirkuszelt, in dem ist eine andere Welt. 
Da wird jongliert und auch gelacht, der Seiltanz, der wird darge-
bracht. 

Manege frei, für Mensch und Tier, die ihre Runden drehen hier:
Akrobaten, Feuerschlucker …

auch die Clowns sind nicht 
aus Zucker…

Drum liebe Senioren, begrüßen wir, im Bodnegger Zirkus 
heut und hier,
der Mitwirkenden gar viele: am elektrischen Klavier 
den Uli Schiele,

närrisch gesehen –
noch viel besser,
sind die Narren 
der Burnegger 
Brotfresser.
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Noch lange nicht out, nein, richtig in, ist Bodionella, die Wahrsa-
gerin.

und für des  Nachmittags verdiente Würze, sorgt 
der Frauenbund, 
dank ihrer Schürze …

mit einem Sketch …

und noch ʻnem Tanz, gibtʼs Unterhaltung voll und ganz!!!

Flugs verzaubert – werdet Ihr dann gleich im nu, von den
Magiern Rosy und Haku.

Die Musikkapelle
spielt zünftig närri-
sche Weisen,

Dagegen kommt Fischers Franz auf ganz leisen 
Sohlen – und das ist ein Muss, das vorzügliche Abendessen
ganz zum Schluss!“
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Zirkusdirektorin Fee dankt allen und hofft sehr, es hat gut gefallen.

Danke an Frauenbund, Brotfresser, an Uli Schiele, an die Musik-
kapelle, den Fotografen Gerhard und der Helfer viele.
Dank unserem Schultes und der Gemeinde zu dem fröhlichen
Feste, danke an die Kuchenbäckerinnen und vor allem an die
tollen Gäste.

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 21.02.2015
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, Weingarten
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 22.02.2015
Brunnenapotheke, Berg (Vorberg), Brunnenplatz 7
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburg Straße 2
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 21.02.2015 / Sonntag 22.02.2015 
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
27.02.2015
06.03.2015
13.03.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten



Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 23. Februar 2015
Und Montag, 2. März 2015
Frau und Herr Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg
Auslegung der Jahresrechnung 2013
Der Kirchengemeinderat Bodnegg hat am 10. Februar 2015 die
Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2013 der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg festgestellt.
Die Jahresrechnung 2013 (Sachbuch) liegt gem. § 87 Abs. 2 Kir-
chengemeindeordnung (KGO) zwei Wochen vom 23. Februar
bis 6. März 2015 – je einschließlich - im Kath. Pfarramt Bodnegg
(Pfarrbüro), Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg, während der üblichen
Bürozeiten des Pfarramts zur Einsichtnahme durch die Kirchen-
gemeindemitglieder auf.
Bodnegg, den 11. Februar 2015
Michael Stork, Pfarrer

CARITAS-Kollekte
Caritas – Fastenopfer am 28. Februar/ 1. März 2015
• Hier und jetzt helfen!
• 40 Prozent der Spenden bleiben für karitative Arbeit in

den Kirchengemeinden
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas am
28. Februar und 1. März zum Caritas-Fastenopfer in allen
Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden
werden für unterschiedliche Hilfeangebote direkt vor Ort einge-
setzt: 40 Prozent der Sammlung bleiben in den Kirchengemein-
den für ihre sozial-karitativen Aufgaben. 50 Prozent gehen an
den Caritasverband für seine Dienste und Projekte in der jewei-
ligen Region, weitere zehn Prozent sind für den Sozialdienst
katholischer Frauen e. V. (SKF) bestimmt.
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort „Caritas-
Fastenopfer“ auf das Konto IBAN: DE31600501010002666222

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Religion und Gewalt. Aktuelle Vortragsreihe
Eine theologische und soziologische Einführung in die

Thematik
Donnerstag, 19.02.2015, 19.30 Uhr
Ravensburg, Café im Hl.-Geist-Spital, Bachstraße 57
Prof. Dr. Hans Walz, Soziologe und Theologe

Trommelworkshop für Einsteiger
Afrikanische Trommeln – können gestellt werden
Freitag, 27.02.2015, 17 Uhr, bis Sonntag, 01.03.2015, 13 Uhr
sowie Freitag, 13.03.2015, 17 Uhr bis Sonntag, 15.03.2015, 13 Uhr
Ravensburg, Institut für Soziale Berufe
Leitung: Herbert Maier, Workshops Trommeln/Percussion

Frühlingslust – Chorprojekt
Samstag, 28.02.2015, 10 Uhr bis Sonntag, 01.03.2015, 14 Uhr;
Samstag, 14.03.2015, 10 Uhr bis Sonntag, 15.03., 16.30 Uhr;
Konzert: Sonntag, 22.03. 
Ravensburg, Mehrgenerationenhaus, Weinbergstraße 11-13
Schtine Ruoff, Chorleiterin

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 
88212 Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

„Erfolg durch Fördern und Fordern“ 
Inhaltlich geht es darum, sich darüber klar zu
werden, was eigentlich Erfolg ist. Dann wird
es leichter, Fördern und Fordern mit Leben

zu füllen. Dabei müssen Eltern nicht alles genau wissen
und können, was ihre Kinder für die Schule und die Ausbildung
können müssen, um sie zu fördern. Wichtig ist, von den Kindern
zu fordern und sie dahingehend zu fördern, dass sie sich eigene
Ziele setzen und erkennen was zu tun ist, um diese Ziele zu
erreichen. Dafür brauchen sie unsere Unterstützung. 
Dazu sind alle Interessierten am Dienstag, 24. Februar, um
19:30 Uhr, herzlich nach Waldburg ins Gemeindehaus, Hauptstr.
12 eingeladen. 
Referent ist Günther Bayer, Realschullehrer
Kosten: € 5 pro Person, € 7 pro Ehepaar
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Freitag, 20. Februar 2015
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Marius Buchmann,
Linda Deifel, Lisa Deifel, Evelyn Waldraff

Sonntag, 22. Februar 2015 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Fabienne Kuna, Irena Toschka, Larissa Nester, Leonie Glauner,
Theresa Stärk, Katharina Stärk

Freitag, 27. Februar 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Lisa Deifel, Linda Deifel, Julian Schneiderhan, Linus Schnei-
derhan

Sonntag, 1. März 2015
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Judith Madlener, David Madlener, Sabrina Weishaupt, Fran-
ziskus Schorr, Anna Gmünder, Marius Gmünder

Fastenkalender 2015
Mit dem Fastenkalender laden wir Sie ein, mit uns in der Zeit
bis Ostern den Blick zu weiten, sich vom Leben anderer
berühren zu lassen und sich bewusst an die Seite der Armen
und Ausgeschlossenen zu stellen. 
Lassen Sie sich begleiten von Texten, Geschichten und Bil-
dern, die von Aufbruch und Veränderung erzählen. 
Nehmen Sie sich jeden Tag einen Augenblick Zeit – zum
Nachdenken, Diskutieren und Hoffen.
Sie erhalten den Kalender in der Sakristei oder im Pfarrbüro
zum Preis von 2,50 Euro.

Liebe Kinder,
wir laden euch recht herzlich am Sonntag, den
22. Februar  2015, um 10.30 Uhr zu unserem
Kindergottesdienst ins Pfarrhaus ein.

Wir würden uns freuen, euch alleine oder mit euren Mamas
oder Papas begrüßen zu dürfen.
Unser Thema: „Zachäus - kleiner Mann ganz groß“
Euer Kindergottesdienstteam
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Ein Chortag im Bildungshaus der Comboni-Missionare 
in Opfenbach-Mellatz 
mit Alexander Bayer und Simone Jakob stellt zahlreiche neue
Lieder für das Musizieren im Gottesdienst quer durch das Kir-
chenjahr vor. Der Chortag beginnt am Samstag, 28. Februar, um
9:00 Uhr. 
Mit neuen Liedern neue Gedanken einbringen
Beim Musizieren im Gottesdienst geht es nicht darum, musikali-
sche Nostalgie-Alben aufzuschlagen und in vergangenen Zeiten
zu schwelgen, sondern auch passende Formulierungen heutiger
Sehnsüchte und Fragen auf den Tisch zu bringen. Deshalb sind
Neue Geistliche Lieder, die der Liedermacher Alexander Bayer
vorstellt, weniger sentimental und man muss sich erst an Text
und Musik gewöhnen. Sie entfalten ihre volle Wirkung dann erst
im Kontext der gottesdienstlichen Vollzüge. Das ist ihr Reiz, das
ist die Herausforderung. Das Konzept pflegt das Team um Alex-
ander Bayer in Mellatz seit bald 20 Jahren und hat dabei immer
großen Zuspruch gefunden. 
Notenkenntnis ist hilfreich - sowie auch die Teilnahme als ganze
Chorgruppe unterstützt wird.  Das veranstaltende Bildungshaus
achtet darauf, dass die Preise familienfreundlich sind. 
Am Sonntagmorgen folgt die Eucharistiefeier, zu der die Weg-
gemeinde im Bildungshaus der Comboni-Missionare in Opfen-
bach/Mellatz um 9:30 Uhr alle Gläubigen von nah und fern ein-
lädt. Die Teilnehmer des Chortages sind eingeladen, die erar-
beiteten Lieder einzubringen. 
Informationen und Anmeldungen sind möglich unter: Missions-
haus Mellatz, Mellatz 39, D-88145 Opfenbach/Allgäu, Tel. (0 83
81) 92 16-0, Fax: (0 83 81) 92 16-30, E-Mail: tagungshaus.mel-
latz@comboni.de

Aktion Hoffnung sammelt Altkleider 
am Samstag, 7. März, ab 8.00 Uhr
Erlöse gehen in Entwicklungsprojekte
Am Samstag, 7. März, wird von den katholischen Kirchenge-
meinden des Dekanats Allgäu-Oberschwaben im Landkreis
Ravensburg wieder die Kleider- und Schuhsammlung „aktion
hoffnung“ durchgeführt. 
„aktion hoffnung“ bittet um gut erhaltene Herren- und Damenbe-
kleidung, vor allem Kinderbekleidung, Bettwäsche, Bettfedern im
Inlett, Wolldecken, Hüte und Schuhe (paarweise gebündelt). Bit-
te keine Stoffreste, Teppiche, Lumpen und Papiere in die Säcke
tun, sowie keine Matratzen an den Straßenrand stellen.
Weit über 400 Helfer aus allen Kirchengemeinden des Dekanats
sind an diesem Tag unterwegs, um die Kleidersäcke einzusam-
meln. „aktion hoffnung“ ist seit 1995 dem bundesweiten Dach-
verband „FairWertung e.V.“ angeschlossen. „FairWertung“
gewährleistet ein höchstmögliches Maß an Transparenz und
Verantwortlichkeit für den gesamten Bereich der Gebrauchtklei-
der-Verwertung. 
Bei der Sammlung im letzten Jahr kamen über 126 Tonnen Klei-
dung und Schuhe zusammen, die in den Sortierbetrieben in
Laupheim und Langenenslingen sortiert werden. Über die Sam-
melzentrale „aktion hoffnung“ – Laupheim werden Kleider und
Schuhe direkt an Missionspartner in Übersee verschickt. Die
Ware, die nach Langenenslingen kommt, wird nach den Vorga-
ben von FairWertung weiterveräußert. 
Mit den Erlösen werden Entwicklungsprojekte der katholischen
Mitgliedsverbände des „aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart
e.V.“ in aller Welt unterstützt. Das Dekanat Allgäu-Oberschwa-
ben erhält 40% des Erlöses der Sammlung für eigene Entwick-
lungsprojekte der Kirchengemeinden und katholischen Verbän-
de im Dekanat. Im Jahr 2014 konnte das Dekanat vier Missions-
Projekte von Kirchengemeinden, sowie die ehrenamtlichen Hel-
ferkreise für Asylbewerberunterkünfte im Landkreis Ravensburg
mit insgesamt 20.000 Euro unterstützen. 

2. Pimp my Day – Ich habe die Wahl; 
für Mädchen zwischen 13 und 16 Jahren
Schon wieder ist es 21.30 Uhr? 
Der Tag ist vorbei, wo ist denn die ganze Zeit hin?
Das kommt DIR bekannt vor? 
Dann komm zu unserem Pimp-Wochenende! Wir laden dich

ein, aus dem Alltag auszusteigen und sich bewusst Zeit zu neh-
men für  dich und für Gott.
Wann? 29. – 30. März 2015
Wo? Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Kosten? 25 €
Für weitere Informationen melden Sie sich bei Lisa Fluhr, Handy:
0157 36817291, Festnetz: 07071 569421, 
E–Mail: lisafluhr@web.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 20. Februar
16.30 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage 

für „Jung und Alt“ in Waldburg
Diakon Thomas Vogt

Sonntag, 22. Februar - Invokavit
Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des
Teufels zerstöre.
1. Joh 3,8b

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke

19.00 Uhr Abendoase
Ökumenisches Abendgebet
Evangelische Kirche Atzenweiler

Mittwoch, 25. Februar
14.45 -
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
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Dank für Spenden aus dem Erlös der Adventskonzerte
der Chorgemeinschaft Grünkraut 
Seit langen Jahren verbindet die Tradition von immer wieder
eindrücklich schönen Konzertabenden im Advent die MGV-
Chorgemeinschaft Grünkraut unter Leitung von Ulrich Nieder-
maier mit der Evangelischen Kirchengemeinde Atzenweiler. 
Auch im  vergangenen Jahr konnten am 3. Adventswochenen-
de wieder zahlreiche Gäste zwei wunderschöne Chorabende
mit der Chorgemeinschaft erleben. Ein besonderes „Highlight“
war dabei dieses Mal am Samstagabend die Uraufführung des
„Magnificat“ von Hans Georg Hinderberger. 
Zum Teil nehmen Solisten und Solistinnen wie auch Musike-
rinnen und Musiker im begleitenden Instrumentalensemble für
Proben und Konzertabende lange Anfahrtswege in Kauf. Man-
che von ihnen sind schon vor Jahren zum Studieren oder der
Arbeit wegen aus der Gegend weggezogen und kommen für
diese Konzerte doch immer wieder gerne nach Grünkraut. 
Umso erfreulicher, dass manche von ihnen zugunsten des
Spendenzweckes ausdrücklich auf ihre Gage verzichtet
haben. Wie auch schon in den vergangenen Jahren war der
Erlös der Konzertabende und der Spenden wieder für das jähr-
liche Missionsprojekt der Kirchengemeinde bestimmt. Die
Gruppe der Konfirmandinnen und Konfirmanden darf dabei
üblicherweise aus verschiedenen möglichen Projekten dem Kir-
chengemeinderat eines zur Auswahl vorschlagen. Im vergan-
genen Jahr war dies ein Projekt des Lutherischen Weltbundes,
bei dem es um Aufklärungs- und Betreuungsarbeit gegen weib-
liche Genitalverstümmelung geht. Insgesamt kam aus dem
Erlös der beiden Konzertabende und aus Spenden eine erfreu-
liche Summe von über achthundertfünfzig Euro zusammen
(330 € Erlös sowie 212,90 € und  293,23 € aus Spenden). 
Wir bedanken uns sehr bei der MGV-Chorgemeinschaft Grün-
kraut mit Ulrich Niedermaier und bei allen Musizierenden für
diese Möglichkeit der Unterstützung durch Spenden und Ein-
tritt, aber auch ganz besonders bedanken wir  uns bei allen
Beteiligten der Konzertabende für den musikalischen Genuss. 
Manfred Bürkle



Winterkirche im Gemeindesaal
Schon in den vergangenen Jahren haben wir sehr gute Erfah-
rungen mit der „Winterkirche“ gemacht (große Einsparungen bei
Heizkosten und ein neues, schönes Erleben von Gemeinschaft
im Gottesdienst) und planen deshalb, auch in diesem Winter
während der Heizperiode in der Zeit bis etwa Anfang März die
frühen Sonntagsgottesdienste um 9.00 Uhr – nach kurzfri-
stiger Entscheidung,  je nach Wetterlage - im Gemeindesaal
stattfinden zu lassen.
Bei besonderen Anlässen und zu den Spätgottesdiensten um
10.15 Uhr, die zur  Zeit eine erfreulich hohe  Anzahl von Gottes-
dienstbesuchenden haben, feiern wir wie üblich in der Kirche.  

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Sonntag, 22. Februar 2015
19.00 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler

Abendoase -Ökumenisches Abendgebet-
Mit anschließendem Zusammensein im Kath. Gemeindehaus
Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, inne zu halten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.

Jeden Freitag ist Eltern-Info-Nachmittag 
im Kinderhaus Papperlapapp
Herzlich Willkommen an alle interessierten Eltern! 
Ab sofort öffnen wir für Sie jeden Freitag von 15.00 bis 16.00
Uhr die Türen des Kinderhauses Papperlapapp. Um 15.00 Uhr
führen wir Sie durch unsere Räumlichkeiten und stehen Ihnen
anschließend für alle Fragen zur Verfügung. 
Sie finden das Kinderhaus Papperlapapp in der Dorfstraße 20
in Bodnegg. Bei Interesse bitten wir um eine kurze telefonische
Anmeldung unter 07520-920 717.
Wir freuen uns auf Sie!
Das Papperlapapp-Team

Einladung zur
Mitgliederversammlung 
von Mitten im Dorf e.V.
Liebe Vereinsmitglieder, 
ich lade Sie sehr herzlich zur Mitglieder-

versammlung am Mittwoch, 04.03.15, um 20.00 Uhr, ins Café
Rupp, Dorfstraße 10 in Bodnegg ein.
Wir wollen mit Ihnen Ihre Ideen und Wünsche für zukünftige Akti-
vitäten und Veranstaltungen von Mitten im Dorf e.V. sammeln. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
3. Bericht über die Arbeit des Vereins im Jahr 2014
4. Ideen und Wünsche für Vereinsaktivitäten im Jahr 2015
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des neuen Vorstandes
7. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung müssen bis eine
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesord-
nung setzen kann.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Christian Schäfer
Erster Vorsitzender Mitten im Dorf e.V.

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Bodnegger Nachwuchs erfolgreich.
Beim Kreisranglistenturnier in Weiler kamen
nur Patrick Horn und Lukas Löffler in der am
stärksten besetzten Jungen U18-Klasse nicht
über die Vorrunde hinaus. Emely Heister, die
zum ersten Mal bei den Mädchen U18 starten
musste, überraschte dagegen mit einem gut-
en fünften Platz bei acht Teilnehmerinnen. 
Nur zwei Konkurrentinnen hatte Jamie-Ann
Baiz bei den Mädchen U15, die sie beide
jeweils in fünf Sätzen besiegen konnte und

somit die Klasse gewann. Ungeschlagen blieb auch Janik Frick.
Allerdings waren dazu neun Siege nötig, denn bei den Jungen
U14 spielten alle zehn Teilnehmer in einer Gruppe Jeder gegen
Jeden.
Somit wird Bodnegg bei der Bezirksrangliste am 22. März in Isny
mit folgenden Spielerinnen und Spielern vertreten sein: Nico
Scheffold, Myriam Wissussek und Jamie Ann Baiz (U15), sowie
Janik Frick (U14).

Die nächsten Spiele:
Freitag 20. Februar, 19.00 Uhr:
TSV Jungen – TTC Tettnang
Samstag 21. Februar:
15.00 Uhr TSG Ailingen IV – TSV Herren II
19.00 Uhr SV Amtzell III – TSV Herren
Die erste Herrenmannschaft muss zum ersten Rückrundenspiel
in Amtzell antreten. Der Herbstmeister und Tabellenführer hat
den einzigen Punktverlust der Vorrunde der 4:9-Niederlage in
Bodnegg zu verdanken und wird sich sicher revanchieren wol-
len. Die Bodnegger hoffen dagegen, wieder in stärkster Beset-
zung antreten zu können. 
Mit geringen Erfolgsaussichten wird die Zweite nach Ailingen rei-
sen, denn wegen Urlaub und Verletzung muss auf beide Spieler
des vorderen Paarkreuzes verzichtet werden. 
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Ökumenische
Angebote

Keine Chorprobe des
Ökumenischen Chors 

in den Ferien!!!

Nächste Probe am 4. März.

Kindergartennachrichten

Vereinsnachrichten



Funkenringschießen- und würfeln
Wir laden alle Mitglieder sowie deren Familien und Freunde am
Samstag, den 21. Februar 2015, um 19.30 Uhr, zum Funken-
ringschießen bzw. -würfeln ins Schützenhaus ein. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Ursula Fecker
(Pressewart)

Die Theatergruppe des Männergesangvereins
Bodnegg spielt demnächst für Sie die Krimi-
nalkomödie in 3 Akten von Claudia Ott:

Mord im Weinkeller
Zu den einzelnen Aufführungen laden wir
recht herzlich ein.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Freitag, 20. Februar 2015.
Aufführungstermine: 
Seniorenvorstellung: Freitag, 6. März, um 14.00 Uhr (ohne Kar-
tenvorbestellung) 
Freitag, 6. März, Samstag 7. März, Freitag, 13. März, Samstag
14. März, Freitag, 20. März, Samstag, 21. März, jeweils um
20.00 Uhr in der Festhalle Bodnegg
Platzreservierung:
Feuerwehrhaus Bodnegg, Nelkenweg 20, 88285 Bodnegg Tel.
01520 5603341 

Am 20. Februar vor Ort von 15.00 - 19.00 Uhr und telefonisch
von 17.00 - 19.00 Uhr 
Ab 21. Februar, jeweils Montag - Samstag von 17.00 - 19.00 Uhr
unter der Tel.-Nr.: 01520 5603341.
Bitte die Karten bei den Aufführungen bis spätestens 19.30 Uhr
an der Kasse abholen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Ihr Männergesangverein Bodnegg -

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Der offene Strick- und Handarbeitstreff
trifft sich ab 19. Februar 2015 wieder im
Welt-Cafe Rupp zur gewohnten Zeit von
18.30 - 20.30 Uhr.

Dienstag, 24. Februar 2015
10. März und  24. März 2015, 19.00 - 20.00 Uhr 
Gymnastikraum beim Schwimmbad
Innere Balance mit Klang
Klangmeditation mit Uta Sauer
Kosten: Mitglieder 15,- €

Nichtmitglieder 20,- €
Dieser Termin gilt für alle, die sich angemeldet haben.

Weitere Termine:
Dienstag, 3. März 2015  und 17. März 2015
Lindenschule
Kochen für Gäste
mit Ursula Stahl
Anmeldeschluss ist am 24. Februar 2015. 
Bitte bei Hildegard Konrad, Tel. 2633 oder Paula Martin, Tel.
2656 anmelden.
Mitglieder: 20,00 Euro
Nichtmitglieder: 25,00 Euro
Am 3. März zaubern wir ein festliches Ostermenü, das sich ein-
fach und gut vorbereiten lässt.
Am 17. März bereiten wir aus Meeresfrüchten und Fisch köstli-
che Vor- und Hauptspeisen zu.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Behälter für evtl. Reste
Lebensmittelkosten und Getränke sind im Betrag enthalten.

Sonntag, 8. März 2015, 15.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus
Kaffee & mehr
Veranstaltung zusammen mit Boku

Liebe Frauen!
Für die Veranstaltung Kaffee & mehr  am 8. März 2015 werden
etliche Kuchen und Torten benötigt, deshalb unsere Frage:
Wer bäckt uns einen Kuchen oder eine Torte? 
Bitte meldet eure Kuchenspende bei Paula Martin, Tel. 2656
oder Hildegard Konrad, Tel. 2633 bis spätestens 27. Februar
2015 an, damit wir gut planen können.
Herzlichen Dank im Voraus!

Mittwoch, 18. März 2015, 14.00 Uhr
Modenschau bei K& L Ruppert
Ravensburg

Achtung!!
Der Funken entfällt

Termine:
• Dienstag, 24. Februar, 19 Uhr - Vorstandssitzung des Kol-

pingbezirks Bodensee-Oberschwaben in Neukirch
• Freitag, 13. März, 20 Uhr - Mitgliederversammlung im Kol-

pingheim mit geistlichem Impuls durch unseren Präses Pfr.
Stork (Einladung folgt)

• Sonntag, 15. März - Café Kolping 
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Einladung zur

Lernen Sie schießen und treffen Sie Freunde
Schon ist es wieder so weit… wir Bodnegger Schützen
möchten aufs Neue testen, wie weit es mit der Treffsicherheit
unserer Bodnegger Einwohner her ist.
Nach einwöchigem Training können die Teilnehmer zeigen
was sie können!
Zum Mitmachen sind herzlich alle (ab 12 Jahren) eingeladen.

Trainingszeiten: 
Dienstag, den 24. Februar 2015 von 19.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag, den 26. Februar 2015 von 19.00 – 22.00 Uhr
Austragungszeit:
Samstag, den 28. Februar 2015 von 18.00 – 21.00 Uhr
Sonntag, den 1. März 2015 von 10.00 – 14.00 Uhr

Siegerehrung:
Sonntag, den 1. März 2015um 19.00 Uhr im Schützenhaus.

Die Regeln: 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Schützen. Geschossen wer-
den 10 Schuss pro Person auf Blattl, wovon jeweils nur der
beste Schuss gewertet wird. Somit haben auch weniger
gute Schützen eine reelle Chance auf den Sieg. 
Während der Austragungszeit der Dorfmeisterschaft ist
natürlich auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Teilnahme.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „GUT SCHUSS“
SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG

Bo
dn

egg
er Dorfmeisterschaft

Bodnegg

KOLPING



Ein großes Ziel 
ist bald erreicht:
Richtfest am
Kinderhaus
Seit 4. November 2014 wird
an SMILEʼS home gearbeitet.
Es entsteht etwa 35 km nörd-

lich der ugandischen Hauptstadt Kampala in dem Dorf Manyangwa.

Die kleinen Fenster lassen sich erklären: Um viele bebaute
Grundstücke in Uganda sind zweieinhalb Meter hohe Mauern
gezogen, die auch noch eine Stacheldrahtrolle tragen, um
Schutz zu bieten gegen ungebetene Gäste. Wir wollen das ver-
meiden. Die Außenmauern sind deshalb abweisend und die Zim-
mer öffnen sich mit großen Fenstern zu einem Innenhof.
Von den etwa 40 Kindern, für die Chancen durch Lernen in
Uganda e.V. das Schulgeld übernimmt und ihnen dadurch den
Schulbesuch ermöglicht, haben etwa 10 kein dauerhaftes
Zuhause oder leben in widrigen Umständen. Sie werden vor-
aussichtlich ab März in SMILEʼs home Unterkunft und Verpfle-
gung finden. Eine erfahrene Afrikanerin wird das Heim leiten und
den Kindern die Führung und Liebe geben, die sie brauchen.
Sie werden selbst zu ihrem Unterhalt beitragen, indem sie
Gemüse anbauen. Schon jetzt wachsen Süßkartoffeln, und nach
dem Einzug werden Matoke (diese Kochbananen sind ein
Grundnahrungsmittel(, Kasawa (uns bekannt als Maniok), Yams
(auch ein Wurzelgemüse), Tomaten, gelbe Rüben, Spinat,
Auberginen ... angepflanzt werden. Vielleicht werden sie auch
ein paar Hühner oder Ziegen halten.
Die Finanzierung von SMILEʼs home hat den Verein lange gefor-
dert. Aber mit der Hilfe vieler großzügiger Spender ist alles drin-
gend Notwendige abgesichert. Nahezu die Hälfte er erforderli-
chen Mittel kommen aus Bodnegg.
Einen „dicken“ Batzen haben beigetragen:
Bereos, vertreten durch Herrn Michael Spinnenhirn
die Klinik Wollmarshöhe, vertreten durch Herrn Prof. Mehl
„Sachen aus Holz“, vertreten durch Frau Adelinde Winter und
Vkplus, vertreten durch Herrn Max Loibl.
Ihnen und ebenso allen anderen Spendern danke ich von Herzen.

Mit einziehen wird auch der 16-jährige
Paulo Musitwa. Er ist Waise und wohnte
bis Anfang 2014 bei einem Onkel, der für
ihn auch das Schulgeld übernommen hat-
te. Eines Tages wurde er einfach wegge-
schickt. Seitdem hat er auf Umwegen eine
vorübergehende Bleibe gefunden, kann
aber nicht zur Schule gehen. Er ist zu
Hause und arbeitet im Garten. Am lieb-

sten würde er aber jeden Tag nach Manyangwa fahren, um sein
zukünftiges Zuhause wachsen zu sehen.
Gibt es in Bodnegg jemand, der bereit ist, regelmäßig zu
seinem notwendigen Schulgeld beizutragen? „Null Bock
auf Schule“ gibt es in Uganda nicht.
Bei unserem Verein kommen über 99% der spenden bei den
geförderten Kindern an. Verwaltungskosten übernimmt jedes
Mitglied selber.
Genauere Informationen erhalten Sie gerne bei Wolfgang Luck-
scheiter, Lerchenweg 23, 88285 Bodnegg, Tel. (07520) 2348, 
E-Mail: w.luckscheiter@t-online.de

St. Gallus-Hilfe
Fasnet für alle
Die fünfte Jahreszeit ist auch für die St. Gallus-Hilfe Rosen-
harz (Stiftung Liebenau) etwas ganz Besonderes. Die Sport-
halle war Bühne und Tanzfläche zugleich. Jennys Tanzgar-
de aus Ravensburg sowie Maskenträger aus Bodnegg und
Waldburg wirkten beim Fasnetsball mit. Die Lumpenkapelle
Leupolz spielte zum Tanz auf. Die Stimmung war enorm.
Im Ausnahmezustand
Feen schweben durch den Saal, finstere Gestalten mischen sich
unter das Volk, Pippi Langstrumpf ist mittendrin. Die St. Gallus-
Hilfe Rosenharz hat zum Fasnetsball eingeladen. Die Narren
kommen aus dem Bereich Wohnen und den Liebenauer Arbeits-
welten in Rosenharz und in Geiselharz/Schauwies. Mit liebevol-
ler Sorgfalt haben sie sich auf ihren Fasnetsball mit Vorgesetz-
ten, Mitarbeitern und Freunden vorbereitet, empfangen mit
begeistertem Applaus ihre Gäste.
Die Anerkennung kommt von Herzen
Jennys Tanzgarde eröffnet das Bühnenprogramm. Die treuen,
gern gesehenen und gebührend bewunderten Gäste in Garde-
kostümen und roten Stiefeln verbreiten gute Stimmung, fordern
auf, sich im Takt der Musik mitzubewegen. Gleichermaßen hat
sich auch die Lumpenkapelle Leupolz zum zuverlässigen Beglei-
ter der Rosenharzer Fasnet entwickelt. Seit über 25 Jahren spie-
len die Musiker dort zum Tanz auf. Die Schlager, Märsche und
Polonaisen heizen gehörig ein. „Der Auftritt in Rosenharz gehört
dazu“, bestätigt Gisela Lörke an der Posaune. „Die Anerkennung
der Menschen ist ehrlich und kommt von Herzen.“
Tolle Stimmung
Brotfresser aus Bodnegg und Burgnarren aus Waldburg vertei-
len großzügig Knauzenwecken und Süßes, tanzen und schun-
keln ausgelassen mit, posieren für Erinnerungsfotos. Plötzlich
sind überall Piraten. „Die Liebenauer Arbeitswelten haben ein
neues Berufsbild entwickelt“, informiert Moderator Roland Stein-
beck. Rosenharz wird zur Piratenhochburg. Eine tollkühne Pira-
tencrew aus Beschäftigten, Mitarbeitern und Vorgesetzten der
Werkstatt erobert die Bühne. Sie haben Kastagnetten, Bongos
und Rasseln mitgebracht, singen von der Freiheit auf dem Meer.
Die Zuhörer singen begeistert mit. Es braucht keine Worte. Musik
und Tanz verbinden. Alle sind in Bewegung. Die Halle bebt.

Polonaise mit Lumpenkapelle Leupolz
Die Lumpenkapelle Leupolz spielt zur Polonaise auf. Den flotten
Rhythmen kann sich keiner entziehen.

Mit Burgnarren
Burgnarren erobern die
Herzen der Rosenharzer.
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Piraten
Die Piratencrew überzeugt mit Liedern von der Seefahrt.
Beschäftigte, Mitarbeiter und Vorgesetzte singen von Abschied,
Mut und gefährlichen Abenteuern.

Gemeinde Waldburg - Landkreis Ravensburg
Bauhofmitarbeiter(in)
Die Gemeinde Waldburg sucht zum 1. Juli 2015 eine(n) Mitar-
beiter(in) für den Bauhof.
Die Stelle umfasst insbesondere die Mitbetreuung der Wasser-
versorgung und der gemeindeeigenen Liegenschaften, Winter-
dienstarbeiten und eine Reihe weiterer Tätigkeiten im kommu-
nalen Bereich.
Idealerweise haben Sie eine Ausbildung und Berufserfahrung im
Bereich Heizung/Sanitär bzw. Wasserversorgung. Wir erwarten
außerdem Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgabenbe-
reiche, handwerkliches Geschick, Teamgeist und die Bereit-
schaft zu flexibler Arbeitsweise. Führerschein mind. der Klasse
B ist Voraussetzung, Klasse CE wäre wünschenswert.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen
(Zeugnisse, Lebenslauf) bis spätestens 9. März 2015 an das
Bürgermeisteramt Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Hauptamtsleiter
Udo Heizenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder E-Mail: udo.hei-
zenreder@gemeinde-waldburg.de oder der Fachbeamte für das
Finanzwesen Norbert Junker, Tel.-Nr. 07529/9717-14 oder E-Mail:
norbert.junker@gemeinde-waldburg.de

Schafkopfturnier in Amtzell
Am Freitag 20.2.2015, ab 19.30 Uhr, im Alten Schloss.
Die Amtzeller Schafkopffreunde um Richard Trinks, Tel. 07520-
6686, und Edmund Volkwein beginnen mit ihrem 29. Turnier eine
Serie von vielen Turnieren in unserer  Region. Das Startgeld
beträgt 10 € und das gesamte Startgeld wird  anhand vieler
Preise wieder komplett ausbezahlt. Die beste Dame bekommt
einen Preis und einen Saupreis gibt es auch.
Am Samstag, den 28.2., folgt die Leutkircher Stadtmeisterschaf
in der Urlauer Dorfhalle um 20.00 Uhr.
Danach veranstaltet Erwin Bergmann im Ratzenrieder Gasthof
Ochsen am Freitag, den 6.3., um 19.30 Uhr, schon das nächste
Turnier. 
Die Schafkopffreunde aus Unterschwarzach haben auch noch
ein Turnier am Freitag, den 20.3.2014, um 20 Uhr, im Gasthaus
Hirsch. In vielen anderen Orten finden auch Turniere statt und
die Termine erfahren Sie durch die Tageszeitungen.
Werte Schafkopffreunde notiert euch diese Termine damit die
Veranstalter wieder viele Spieler begrüßen dürfen und wir alle
wieder spannende Wettbewerbe erleben dürfen.
R.T.

Kinderkleiderbasar des 
Kindergarten Krumbach / Obereisenbach
Wir möchten Sie alle herzlich einladen zu unserem diesjährigen
Frühjahrs-Sommer-Kinderkleiderbasar am 21. Februar 2015 von
13.30 Uhr – 15.30. Uhr in der Mehrzweckhalle in Obereisen-
bach. Es werden angeboten: Frühjahrs-Sommerkleidung sowie
Schuhe, Babyausstattung, Kinderwägen, Spielsachen aller Art,
Fahrzeuge uvm. 
An unserer Kuchentheke gibt es wie immer die leckeren Torten
und Kuchen.
Der Kindergarten Krumbach / Obereisenbach freut sich auf Ihren
Besuch.

Verband katholisches Landvolk
„Erfolg durch Fördern und Fordern“ 
Inhaltlich geht es darum, sich darüber klar zu werden, was
eigentlich Erfolg ist. Dann wird es leichter, Fördern und Fordern
mit Leben zu füllen. Dabei müssen Eltern nicht alles genau wis-
sen und können, was ihre Kinder für die Schule und die Ausbil-
dung können müssen, um sie zu fördern. Wichtig ist, von den
Kindern zu fordern und sie dahingehend zu fördern, dass sie
sich eigene Ziele setzen und erkennen was zu tun ist, um diese
Ziele zu erreichen. Dafür brauchen sie unsere Unterstützung. 
Dazu sind alle Interessierten am Dienstag, 24. Februar, um
19:30 Uhr, herzlich nach Waldburg ins Gemeindehaus, Haupt-
str. 12 eingeladen. 
Referent ist Günther Bayer, Realschullehrer
Kosten: € 5 pro Person, € 7 pro Ehepaar

Blutspenden verbindet!
DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf und macht
Engagement mit neuer Aktion sichtbar
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein am:
Donnerstag, dem 26.02.2015 
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6
88267 VOGT
Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit !
Eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist mehr als eine
gute Tat – es ist etwas, das die Menschen in der Region mitein-
ander verbindet. Unter dem Motto „Was uns verbindet – Bluts-
penden in unserer Region“ macht der DRK-Blutspendedienst
diese Verbundenheit zwischen Spendern, Empfängern und der
Region sichtbar. 
Im Herzen der Aktion steht die interaktive Website www.bluts-
penden-verbindet.de, auf der die Spender Bilder von sich veröf-
fentlichen und erzählen, was sie mit der DRK-Blutspende ver-
binden: Eine traf dort ihre große Liebe, einem anderen wurde
durch eine Blutspende das Leben gerettet, ein Verein spendet
aus Verantwortungsbewusstsein. Die Verbindung wird durch ein
rotes Band symbolisiert, das auf jedem Bild auftaucht. Dort finden
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Nachruf
Die CDU Bodnegg trauert um ihr Mitglied

Arnulf Heine
Der Verstorbene war 51 Jahre Mitglied in der Christlich
Demokratischen Union. 
Christliche Werte waren ihm zeitlebens wichtig.
Wir danken dem Verstorbenen für sein politisches Bekenntnis
und seine langjährige Treue.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Den Angehörigen sprechen wir unser Mitgefühl aus.
CDU Bodnegg
Eugen Abler

Was sonst noch
interessiert



sich so spannende, ergreifende oder kuriose Geschichten und
lustige, rührende oder ernste Bilder: Denn statistisch gesehen
sind etwa 80 Prozent aller Bundesbürger mindestens einmal in
ihrem Leben auf eine Blutspende angewiesen. Dabei rettet Blut
nicht nur Unfallopfern oder bei Transplantationen das Leben –
auch viele Krebspatienten oder Menschen mit Magen-Darm-
Problemen sind auf die Spende angewiesen. Es gibt also viele
Geschichten zu lesen und viele Menschen zu sehen! 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.bluts-
pende.de erhältlich.

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel.  07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz, VHS-Außenstelle Neukirch,
Tel: 07528 2581 oder neukich@vhs-bodenseekreis.de
Zumba 
Bitte Matte, Handtuch und Getränk mitbringen.
Paz Lavie, 13 Termin(e) (17.33 UE)
Freitag ab 27.02.2015, 18:00 -19:00 Uhr
Turnhalle, Kirchstr. 7
HA302593NE / 54,08 EUR für 11 TN (gültig von 11 bis 11 Teil-
nehmenden) 
Rundum Fit 
Bei diesem Kurs erwartet euch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu motivierender Musik, bei dem die Koordination und
alle großen Muskelgruppen des Körpers trainiert werden. Vor
allem werden die Rücken- und Bauchmuskulatur, aber auch
Arm-, Bein-, und die Gesäßmuskulatur beansprucht. Dieser Kurs
ist auch für ältere Damen und Herren geeignet. Bitte bringt eine
Unterlage, Handtuch und ein Getränk mit.
Melanie Krüger, 12 Termin(e) (16 UE)
Freitag ab 27.02.2015, 20:15 -21:15 Uhr
Turnhalle, Kirchstr. 7, Mehrzweckraum
HA302458NE / 44,80 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
Bodystyling 
Ein Ganzkörperworkout zu fetziger Musik, bei dem die Bewe-
gungsintensität nicht zu kurz kommt. Es verbessert die Ausdau-
er, Koordination und kräftigt durch spezielle Übungen verschie-
dene Muskelgruppen. Wahlweise werden wir Hanteln oder
Thera-Bänder benutzen. Bitte bringt eine Unterlage, Handtuch,
ggf. Thera-Band und ein Getränk mit.
Melanie Krüger, 12 Termin(e) (16 UE)
Freitag ab 27.02.2015, 19:05 -20:05 Uhr
Turnhalle, Kirchstr. 7, Mehrzweckraum

Bauernhaus-Museum Wolfegg 
Das Museum sucht Birkenreisig:
Für die museumspädagogischen Programme sucht das Muse-
um Birkenreisig und bittet Sie um Unterstützung. Ansprechpart-
nerin hierfür ist Christine Brugger, 07527-9550-12. Vielen Dank
für Ihren Bescheid, wenn Sie uns unterstützen möchten!
Jahreskarten 2015:
Die Jahreskarten für die Museumssaison 2015 sind in der
Museumsverwaltung erhältlich. Sie berechtigen zum Eintritt
während der gesamten Museumssaison und 
bieten nur bei wenigen Besuchen finanzielle Vorteile. Kinder
erhalten u.a. für alle Ferienprogrammtage freien Eintritt (Kosten
fallen lediglich entsprechend besuchter Mitmachprojekte an).
Wer nicht persönlich vorbeikommen kann, kann die Karten ger-
ne telefonisch oder per Fax oder Mail bestellen. (Bestellformula-

re stehen auf der Museumshomepage bereit.)
Kontaktmöglichkeiten: Tel. 07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10,
info@bauernhaus-museum.de, www.bauernhaus-museum.de,
Mo-Do: 9 – 16 Uhr, Fr: 9 – 12 Uhr.
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Andrea Starz betreut 
gewerbliche wie auch 

private Anzeigenkunden 
in allen Fragen der 

Anzeigenabwicklung. 
Wenn Sie etwas wissen 
wollen über Gestaltung, 

Formate, Preise -  
Andrea Starz hilft Ihnen 

gerne weiter.

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

Telefon 07154/ 8222-70
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